Segen für Radelnde zur Auswahl 

Segen für Fahrradfahrer:innen
Gott segne dein Unterwegssein.
Gott lasse die Welt in bunten Farben an dir vorbeiziehen. 
Gott lasse dich das Ziel deines Weges finden.
Gott schenke dir die nötige Puste für deine Wegstrecke.
Gott erinnere dich daran, Pausen zu machen.
Gott segne - dein Ankommen! 
Amen 
(Kirchenbezirk Breisgau-Hochschwarzwald)


Radfahrersegen
Möge der Wind dir den Rücken stärken; 
Möge, nach einem sanften Regen, 
die Sonne dein Gesicht trocknen; 
Mögen deine Lunge voll Luft 
und deine Beine voll Kraft bleiben;
Möge dein Sattel dich tragen wie eine Sänfte 
und deine Arme stark bleiben am Lenker; 
möge Gott dich schützen vor Unfall und Gefahr, 
die auf deinem Weg lauern. 
So bewahre dich der Ewige, 
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen 
(Irischer Reisesegen)

Reisesegen für Radler 
Unser Gott,
dem keine Wege fremd sind, 
gehe mit dir. 
Er lasse deine Reisewege sicher sein 
und dich wohlbehalten heimkehren 
an den Ort, von dem du aufgebrochen bist. 
Er lasse dich Freude finden 
an den Werken deiner Schöpfung 
und Freude 
an dem jetzt noch Fremden. 
Er lasse dich heil zurückkommen, 
erfüllt von der Schönheit seiner Welt, 
erholt und erfreut für deinen Alltag. 
Das schenke dir der gute und liebende Gott: 
Der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen. 
(Pfarre Aspach)

Mögest du sicher im Sattel deines Fahrrads sitzen
und mit Gottes Hilfe dem Gegenwind des Alltags trotzen.
(Nach einem irischen Segenswunsch)

Der Herr stärke Deine Füße, 
damit Du kraftvoll in die Pedale treten kannst.
Der Herr schenke Dir Rückenwind, 
damit Du schneller ans Ziel kommst. 
Der Herr behüte und beschütze Dich 
auf allen Radwegen. 
(Verfasser unbekannt)

Möge ein Lied auf deinen Lippen liegen
und frische Luft deine Lungen und Reifen füllen.
Möge Gott dir Gleichgewicht schenken
für die Berg- und Talfahren deines Lebens.
Möge Gott dir den Schwung verleihen,
immer wieder neu in die Gänge zu kommen.
Und so wie die Speichen deines Rads sich um die Nabe drehen,
so möge dein Leben in Gott seinen Mittelpunkt finden.
(Nach einem irischen Reisesegen)

Möge Gott Dir den Blick weiten
Für die Schönheit der Natur,
dass Du aufatmest,
wenn Wieder und Wälder an Dir vorbeiziehen!
(Segen.Bayern-evangelisch)

In Deinen Satteltaschen
Sei immer gute Verpflegung
Für Deinen Durst 
Und Hunger
Nach Leben.
(Segen.Bayern-evangelisch)

Möge Gottes Segen
Dich wie ein Fahrradhelm beschützen
Und bewahren vor Unfall und Gefahr.
(Segen.Bayern-evangelisch)

Gotte schenke Dir Rückenwind
Für Deine Fahrt
Und lasse seinen Segen
Durch Deine Speichen fegen.
(Segen.Bayern-evangelisch)

Litanei zum Radfahren
Der wiederkehrende Text lautet: „Sei bei uns mit deinem Schutz“
Gott, 
wir sind miteinander unterwegs und erfreuen uns am Radfahren, am Erleben der Landschaft und an unserer Gemeinschaft. 
Wir bitten dich:
Beim Fahren in unserer Gruppe
Bei starker Sonnenstrahlung
Beim Wind und Regen
Beim Sausen bergab
Beim mühsamen Fahren bergauf
Beim Fahren auf Autostraßen
In gefährlichen Situationen
Bei Fahrradpannen
Wenn uns die Kräfte verlassen
Wenn wir übermütig werden
Wenn wir Angst haben, den Anschluss zu verlieren
Wenn wir ungeduldig vorwärtsdrängen
Wenn wir uns in die Kurven legen
Wenn wir unser Fahrrad abgestellt haben
Wenn wir in ein Gewitter geraten
So bitten wir dich, begleite du uns auf unseren Fahrten 
und sei bei uns mit deinem Schutz und Segen.
Amen
(Bernd Weil)

